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Datenübermittlung Finanzverwaltung 

Die folgenden Daten werden von der Vollmachtsdatenbank an die Finanzverwaltung 

übermittelt: 

 

Kanzleidaten und Bekanntgabeadressen 

 Kanzlei-ID: Intern in der VDB gebildete eindeutige Kanzlei-ID 

 Kanzleiname: Name der Kanzlei 

 Kanzleiadresse 

o Land: Land der Kanzlei 

o PLZ: Postleitzahl der Kanzlei 

o Ort: Ort der Kanzlei 

o Straße und Hausnr.: Straße und Hausnummer der Kanzlei 

o Postfach: Postfach der Kanzlei (nur bei erfasster Postfachadresse) 

 Bekanntgabeadresse(n) 

o PLZ: Postleitzahl der Kanzlei 

o Ort: Ort der Kanzlei 

o Straße und Hausnr.: Straße und Hausnummer der Kanzlei 

o Postfach: Postfach der Kanzlei (nur bei erfasster Postfachadresse) 

 

Berechtigungsdaten 

 User-ID des Kammermitgliedsausweises bzw. der VDB Zugangskarte 

 User-ID der Smartcard classic für Berufsträger: Nur wenn die Kammer diese 

im Berufsregister einträgt  

 User-ID weiterer Smartcards: Die im Sinne von Untervollmachten im laufenden 

Betrieb ggf. vom Berufsträger freigeschalten wurden. 

 

Vollmachtsdaten 

 Vollmacht-ID: Intern in der VDB gebildete eindeutige Vollmacht-ID  

 Kanzlei-ID: Intern in der VDB gebildete eindeutige Kanzlei-ID 

 

 Alle im jeweils geltenden amtlichen Vollmachtsformular inklusive Beiblatt 

des BMF enthaltenen Daten; der Ort der Unterschrift wird nur auf 

Anforderung der Finanzverwaltung übermittelt. 
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